
beit der drei Mitarbeiter, die
der Welt nach den Worten
von Pfarrer Matthias Hempel
die Würze geben, in besonde-
rem Maße. Nämlich auch vor
dem Hintergrund, dass man
im kirchlichen Bereich mit
Ehrungen sehr zurückhaltend
sei.

Bärbel Kirsch, die seit 1989
im Kirchenvorstand aktiv ist,
leitet seit 18 Jahren die Frau-
enhilfe der Thomaskirche. Die
Mitarbeiterinnen der Frauen-
hilfe, die in diesem Jahr 95
Jahre alt geworden ist, treffen
sich alle 14 Tage und organi-
sieren treu und selbstver-
ständlich große und kleine
Dienste in der und für die Ge-
meinde.

Dorothea Heuser ist im
Frauengesprächskreis, im Be-
suchsdienst und seit vielen
Jahrzehnten bei allen Festen
und Veranstaltungen der Tho-
maskirche aktiv.

Johannes Heuser war von
1983 bis 2001 im Kirchenvor-

OBERZWEHREN. „Ihr seid das
Salz der Erde.“ Diese Worte
rief Jesus seinen Jüngern zu.
Und genau diese Worte richte-
te Dekan Jürgen Renner an 40
ehrenamtliche Mitarbeiter der
Thomaskirche in Oberzweh-
ren. Er dankte ihnen im Na-
men der Evangelischen Kirche
von Kurhessen-Waldeck beim
Mitarbeiterfest der Thomas-
kirche für ihr unermüdliches
Engagement, ihre großen und
kleinen Dienste für die Ge-
meinde und ihre langjährige
Treue.

Stellvertretend für alle Hel-
fer ehrte Renner in einer feier-
lichen Andacht exemplarisch
drei Menschen, die ihr Leben
mit besonderem Eifer in den
Dienst ihrer Kirchengemeinde
stellen: Bärbel Kirsch sowie
das Ehepaar Dorothea und Jo-
hannes Heuser.

Der Dekan überreichte ih-
nen die Dank-Medaillen und
Urkunden der Landeskirche.
Diese Würdigung ehrt die Ar-

„Ihr seid Salz der Erde“
Ehrenamtliche der Thomaskirche für Engagement geehrt

stand. Der ehemalige Bundes-
sekretär des CVJM-Westbun-
des engagiert sich im Besuchs-
dienst, bei Bibelaktionstagen
wie vor wenigen Tagen wieder
im City-Point, in der Senioren-
arbeit und im CVJM Ober-
zwehren, dessen Vorsitzender
er über Jahre war. Als Lektor
hält Heuser regelmäßige Got-
tesdienste im Burgfeldkran-
kenhaus und in der Thomas-
kirche.

Mit dem Ehepaar Heuser
ehrte die Landeskirche von
Kurhessen-Waldeck ganz be-
wusst zwei Menschen gemein-
sam, weil sie sich gegenseitig
für das Engagement des je-
weils anderen stützen und ih-
rer beider Arbeit so erst mög-
lich machen.

Das Mitarbeiterfest der Tho-
maskirche klang nach der fei-
erlichen Andacht und den Eh-
rungen mit einem Festessen,
stimmungsvoller Gitarrenmu-
sik und Foto-Rückblicken ins
Gemeindeleben aus. (pij)

Feierlicher Kerzenschein in der Thomaskirche: Dekan Jürgen Renner ehrte Bärbel Kirsch sowie Doro-
thea und Johannes Heuser (von links) mit der Dank-Medaille der Landeskirche von Kurhessen-Wal-
deck für ihr unermüdliches ehrenamtliches Engagement. Foto:  Joop

ne Schadstoffe in die Räume
eindringen könnten.

Die Raumluftqualität werde
regelmäßig überwacht. Das
verunreinigte Grundwasser
werde über mehrere Brunnen
aus dem Untergrund gefördert
und über fest installierte Sa-
nierungsanlagen gereinigt. Bis
heute seien so 6000 Kilo-
gramm chlorierte Kohlenwas-
serstoffe aus der Bodenluft
und 260 Kilogramm aus dem
Grundwasser entfernt wor-

UNTERNEUSTADT. In der
Wallstraße in der Unterneu-
stadt hat die Altlastensanie-
rung begonnen. Das Grund-
stück Wallstraße 1 und das
Grundwasser sind nach Mittei-
lung des Kasseler Regierungs-
präsidiums (RP) mit chlorier-
ten Kohlenwasserstoffen
(CKW) belastet, die durch eine
bis 1974 betriebene chemi-
sche Reinigung in den Unter-
grund gelangt waren.

Die Sanierungsarbeiten
werden voraussichtlich bis
Mitte Dezember dauern. Bis
dahin könnten nicht gesund-
heitsschädliche Geruchsbeläs-
tigungen und Lärm durch
Lkw-Verkehr entstehen, so das
RP. Der Fuß- und Radweg an
der Fulda wird wegen der Ar-
beiten von Mitte Oktober bis
voraussichtlich Ende Dezem-
ber gesperrt. Der Fernradweg
R 1 wird über Wallstraße und
Hafenstraße umgeleitet. Die
Umleitung ist ausgeschildert.

Die Verunreinigungen sind
nach RP-Angaben seit Anfang
der 1990er-Jahre bekannt. Als
man damals feststellte, dass
die leicht flüchtigen Schad-
stoffe in die in den 1980er-Jah-
ren erbauten Wohnhäuser der
Gemeinnützigen Wohnungs-
gesellschaft Hessen (GWH)
eindrangen, habe man als zu-
ständige Altlastenbehörde so-
fort Sicherungsmaßnahmen
eingeleitet, um Gefährdungen
für die Gesundheit der An-
wohner auszuschließen. Es
seien Anlagen zur Bodenluft-
absaugung installiert worden.
Diese sorgten dafür, dass kei-

Nun wird der Boden abgetragen
Altlastensanierung in der Wallstraße läuft - Radweg an der Fulda bis Ende Dezember gesperrt

den, so das RP. In dem stark
belasteten Bodenbereich be-
finden sich nach seiner Ein-
schätzung noch sechs bis sie-
ben Tonnen chlorierter Koh-
lenwasserstoffe, die nun
durch den Aushub des Bodens
beseitigt werden sollen.

Im Anschluss sollen die ver-
bleibenden Schadstoffmengen
aus Grundwasser und Boden-
luft entfernt werden.

Auch dabei entstehen nach
Angaben des RP keine gesund-

heitsbedenklichen Schadstoff-
konzentrationen. Neben der
aktiven Sanierung über Reini-
gungsanlagen sorgten Bakte-
rien im Untergrund für einen
natürlichen Abbau der Schad-
stoffe.

Der Boden zwischen den
Häusern wird nun im Auftrag
der GWH ausgetauscht. Bevor
er zur Entsorgung abgefahren
werden kann, wird er zur Ent-
wässerung in einem Zelt zwi-
schengelagert. (els)

Im Einsatz: Christian Winter, Christoph Heryschek (vorn, von links) sowie Steffen Schaffer und Michael Herwede (hinten, von links) von
der Firma Siegfried Beck entfernen zunächst das Pflaster, um an den Boden in der Wallstraße heranzukommen. Foto: Fischer

Termine
Amtseinführung
Offiziell in sein Amt als Stadtju-
gendpfarrer eingeführt wird
Marco Kosziollek am heutigen
Freitag, 13. Oktober, um 18 Uhr
im Rahmen eines Gottesdiens-
tes von Stadtdekanin Barbara
Heinrich in der Kreuzkirche, Lui-
senstraße. Gleichzeitig wird die
bisherige Stadtjugendpfarrerin
Anja Baum verabschiedet.

Offener Raum
Das Projekt „Der offene Raum“
ist im Rahmen der Kulturhaupt-
stadtbewerbung der Stadt ent-
standen, und der Bau ist in Ei-
genregie erfolgt. Im Rahmen ei-
ner Erprobungsphase soll er der
Öffentlichkeit präsentiert wer-
den. Termine: Samstag, 14. Ok-
tober, ab 10 Uhr, sowie am Frei-
tag, 27. Oktober, ab 14 Uhr, auf
dem Parkplatz Ecke Wolfhager
Straße/Obervellmarer Straße.

Radwanderung
Der Verein Hand in Hand lädt für
Sonntag, 15. Oktober, zur Rad-
wanderung nach Guxhagen,
etwa 23 km, ein. Treffen im
Nachbarschaftstreff West, Goe-
thestraße 154, 11 Uhr. Weitere
Infos unter 2 87 62 76, Praßer.

Lachseminar
Nächstes Lachseminar am Sonn-
tag, 15. Oktober, 15 bis 18 Uhr,
im Zentrum im Vorderen Wes-
ten, Lassallestraße 4, 3 10 22 67.

Radioprojekt
„Mädchen machen Medien“ lau-
tet das Radioprojekt des 1. Mäd-
chenhauses, Annastraße 9, in
Kooperation mit dem Freien Ra-
dio, das in den Herbstferien vom
16. bis 27. Oktober angeboten
wird. Anmeldung für noch freie
Plätze unter Tel. 7 17 87.
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Grebenstein, kl. gemütliches Reihen-
haus m. Garage, ca. 80 m2 Wfl., 240 m2
Grdst., sof. frei, Pr. VS, 0 56 02 / 12 34

Freitag, 13. Oktober 2006 Stadtteile
KSS−LO10
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